
Leitfaden zum Sichern einer Festplatte als Image mit der
System Rescue CD

Benötigte Dinge:
Eine System Rescue CD (kann vom Internet heruntergeladen werden http://www.sysresccd.org)
Eine USB Festplatte ausreichender Kapazität, am besten ext3 oder ext4 formatiert.1

Und so geht es:

Den PC von der Sysresc CD starten

Startbildschirm:

Return drücken, um default boot options zu wählen oder warten. Alles weitere erfolgt mit der 
Tastatur, eine Maus ist nicht nötig, sie hat auch keine Funktion.

Eingaben sind 
das_ist_eine_Eingabe↵

dargestellt. Das Zeichen ↵ stell das Drücken der Return- (Enter-) taste dar. Befehlszeilen müssen 
genau so wie dargestellt eingegeben werden, mit allen Leerzeichen und ohne zusätzliche 
Leerzeichen.

1 Wie das geht ist in einem anderen Leitfaden beschrieben.



… jetzt
de↵

eingeben. (Dient zur Auswahl der Deutschen Tastatur.)

Wenn das erscheint ist das System bereit:

Jetzt muß man ermitteln, welchem Device die USB Festplatte zugewiesen ist. Hierzu direkt nach 
dem Anschließen der USB Platte

dmseg↵
eingeben.

Jetzt ist etwas wie das zu sehen:



Die Partition auf dem USB Gerät ist hier /dev/sdc1. Es kann auch sein daß das Device noch 
mehrere Partitionen enthält, dann endet die Bezeichnung der weiteren Partitionen auf 2, 3 u.s.w. 
Wenn das der Fall ist muß man wissen welche Partition zur Sicherung ausgewählt werden soll.
Jetzt wird die Partition eingebunden (neusprech: gemountet).
In der Kommandozeile eintippen:

mount /dev/sdc1 /mnt/custom↵
statt sdc1 natürlich die jeweilige Partition.

Jetzt Partition Image starten durch Eingabe von
partimage↵



Hier wird mittels der -Taste von Feld zu Feld gesprungen. Rückwärts mit . Auswahl eines 
markierten Eintrags mit der Leertaste.

Ein kurzer Exkurs in die Bezeichnung der Linux Festplattendevices:
Unter Linux werden Festplatten mit sda, sdb, sdc u.s.w bezeichnet. Die Partitionen werden 
numeriert, 1 bis 4 für primäre und ab 5 für erweiterte Partitionen (Im obigen Beispiel gibt es 3 
Festplatten mit je einer Partition sda1, sdb1 und sdc1.) Eine Festplatte mit 2 Partitionen erscheint 
als sda1 und sda2. sda1 ist Laufwerk C: unter Windows und sdb1 oder sda2 ist Laufwerk D:. sda3 
(oder sdb2 oder sdd1) wäre dann Laufwerk E:)
Hier einen kleine Tabelle, wie Linux Devices unter Windows in der Regel erscheinen:

1 HD 2 HDs 2 HDs 3 HDs 3 HDs 4 HDs

C: sda1 sda1 sda1 sda1 sda1 sda1

D: sda2 sdb1 sda2 sdb1 sdb1 sdb1

E: sda3 sdb2 sdb1 sdc1 sdb2 sdc1

F: sda4 sdb3 sdb2 sdc2 sdc1 sde1

sdc1 ist vorhin schon als USB Festplatte identifiziert und unter /mnt/custom eingebunden, scheidet 
also als zu sicherndes Medium aus, weil hierauf gesichert wird.
Weiterhin ist das Dateisystem der jeweiligen Partition angezeit. Hier haben wir zweimal ntfs und 
einmal ext3fs. ntfs (NT-Filesystem) ist das Windows NT Dateisystem wie es standardmäßig bei 
Windows verwendet wird. Es gibt auch noch FAT (File Allocation Table) was aber nur noch auf 
USB-Sticks und Wechselmedien verwendet wird. ext3fs (extended 3 Filesystem) ist ein Linux / 
UNIX Dateisystem. Es gibt auch noch ext2 und ext4 und noch diverse andere Dateisysteme unter 
Linux. Hier ist zu vermuten, daß sda1 und sdb1 Windows Dateisysteme sind (sda1 = C: und sdb1 
= D:) und sdc1 ist ja das Sciherungsmedium (USB Platte). Falls die Sicherungsplatte nicht unter 
Linux formatiert wurde wird hier der Dateityp VFAT auftauchen.

Jetzt geht es Schritt für Schritt weiter



Partition auswählen, die gesichert werden soll, dann mit  in das nächste Feld

Dateinamen der Sicherung eingeben2

/mnt/custom/sicherungxyz

Mit  zur nächsten Maske

Die Auswahl wie oben gezeigt einstellen. Bei großen Partitionen und viel Zeit kann auch Bzip2 
gewählt werden. (Die Anmerkung wegen NTFS und Bzip2 kann später ignoriert werden.)

Mit  zur nächsten Maske

Beschreibung eingeben oder auch nicht

Mit  und  zur nächsten Maske

Wenn Bzip2 gewählt wurde Meldung mit  bestätigen (siehe oben)

Zusammenfassung wird angezeigt, mit  und  beenden

Sicherung läuft, warten

Wenn die Sicherung beendet ist, das Programm beenden und anschließend Linux mit der Eingabe
von

init 0↵

auf der Kommandozeile beenden (Alternativ geht auch  gleichzeitig.)

Dann die CD entnehmen, die Sicherungsplatte abziehen und den Rechner wie gewohnt von der 
Festplatte starten.

Von dieser Sicherung kann die Festplatte wieder vollständig hergestellt werden. Wie das geht ist in
einem anderen Leitfaden beschrieben.

2 /mnt/custom/ ist genau so (ohne Leerzeichen)einzugeben, sicherungxyz ist der frei wählbare Dateiname.
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